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Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten 
Entwurfs eines esetzes zur Verbesserung des Wahlrechts 
für die Sozialversicherungswahlen 
— Drucksachen 10/1162, 10/1658 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Artikel 1 wird wie folgt geändert: 

Nach Nummer 11c wird folgende Nummer 12 eingefügt: 

,12. § 89 Abs. 1 Satz 3 erhält folgende Fassung: 

„Ist die Vollziehung der Verpflichtung nach § 97 Abs. 3 Satz 1 
des Sozialgerichtsgesetzes angeordnet oder ist die Verpflich- 
tung unanfechtbar geworden, kann sie mit den Mitteln des 
Verwaltungsvollstreckungsrechts durchgesetzt werden; bei 
Gefahr im Verzüge kann das Gericht auf Antrag der Auf- 
sichtsbehörde die sofortige Vollziehung nach § 97 Abs. 3 
Satz 1 des Sozialgerichtsgesetzes auch bereits vor Rechts- 
hängigkeit anordnen."' 

Bonn, den 27. Juni 1984 

Dr. Vogel und Fraktion 
Begründung 

Wiederherstellung des Regierungsentwurfs. Die Möglichkeit, 
Anordnungen der Aufsichtsbehörden auch mit den Mitteln des 
Verwaltungs Vollstreckungsgesetzes durchzusetzen, entspricht 
der gängigen Rechtsprechung. Es ist daher sinnvoll, dies zur 
Klarstellung auch ins Gesetz aufzunehmen. 
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